[image: image1.jpg]



Fragebogen zum Projektabschluss 

für Zuwendungsempfänger

MELAP PLUS ist ein Modellprojekt des Landes Baden-Württemberg im Rahmen des Entwicklungs​programms Ländlicher Raum, in dem beispielhafte Projekte zur Stärkung der Ortskerne durchgeführt werden. (s.a. www.melap-plus.de). Um aus den Ergebnissen für die Förderpolitik des Landes zu lernen und anderen  Gemeinden Ihre Projekterfahrungen weitergeben zu können, wird das Projekt wissenschaftlich begleitet und ausgewertet. Wir sind daher darauf angewiesen, dass Sie uns die folgenden Fragen beantworten. Wir bitten darum, dass Sie den Fragebogen elektronisch ausfüllen. Wir empfehlen, das Unterstützungsangebot des MELAP PLUS Ortsplaners bzw. MELAP PLUS Verantwortlichen der Gemeinde in Anspruch zu nehmen. Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!
	Antragsteller


Name:



     
Adresse:


     
Titel des Projekts: 

     
Lage / Adresse des Projekts:
     
	MELAP PLUS Ort


Gemeinde / Stadt: 
Wallhausen

Modellort: 
Michelbach adL
	Fragen zur Beschreibung des Projekts


1. 
Wurde durch das Projekt zusätzlicher Wohnraum in der Ortslage geschaffen?
 FORMCHECKBOX 

Ja 
Wie groß war die bisherige Wohnfläche?        m²



Wie groß ist die zusätzlich entstandene Wohnfläche?        m²
 FORMCHECKBOX 

Nein   

2. 
Sind neue, eigenständige Wohneinheiten entstanden?
 FORMCHECKBOX 

Ja 

Wie viele?        
 FORMCHECKBOX 

Nein


3. 
Sind Wohneinheiten weggefallen?
 FORMCHECKBOX 

Ja 

Wie viele?        
 FORMCHECKBOX 

Nein


4. 
Gab es bei der Durchführung des Projektes gegenüber den in der Antragstellung genannten Maßnahmen und Aktivitäten Abweichungen?
	     


 FORMCHECKBOX 

Ja 
Welche waren das?
	     

	     


 FORMCHECKBOX 

Nein   

5. 
Konnten Sie Ihren Zeitplan einhalten?
 FORMCHECKBOX 

Ja
	     


 FORMCHECKBOX 

Nein
Warum nicht?
6. 
Welche Betriebe waren im Rahmen Ihres Projektes tätig (bitte jeweilige Anzahl eintragen)?

     
Betrieb(e) aus der eigenen Gemeinde

     
Betrieb(e) aus der Region (Landkreis oder Umkreis < 50 km) 
     
Betrieb(e) des überregionalen Handwerks (Umkreis über 50 km) 
7. 
Wie viel Prozent der insgesamt erbrachten Leistungen wurden in Eigenleistung von Ihnen durchgeführt (Schätzung)?
     
Prozent
Mit dem ELR-Antrag haben Sie der wissenschaftlichen Auswertung und Veröffentlichung von Daten zu Ihrem Projekt zugestimmt. Wir sichern Ihnen jedoch zu, dass die Antworten auf die nachfolgenden Fragen nicht in Verbindung mit persönlichen Daten veröffentlicht werden!
	Fragen zur Zufriedenheit mit dem Projekt und zu Schlussfolgerungen aus dem Projekt


1. 
Wie zufrieden waren Sie mit der Planung und Durchführung Ihres Projektes?
 FORMCHECKBOX 

Sehr zufrieden

       FORMCHECKBOX 

Mäßig zufrieden      
 FORMCHECKBOX 

Zufrieden

       FORMCHECKBOX 

Unzufrieden             
2. 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Ergebnis?
 FORMCHECKBOX 

Sehr zufrieden

       FORMCHECKBOX 

Mäßig zufrieden      

 FORMCHECKBOX 

Zufrieden

       FORMCHECKBOX 

Unzufrieden             

3. 
Gab es bei der Durchführung des Projektes Schwierigkeiten?
	 FORMCHECKBOX 

Ja 
Weshalb?   
	     


 FORMCHECKBOX 

Nein    

4. 
Was ist bei der Durchführung Ihres Projektes besonders gut gelaufen?

	     

	     

	     


5. 
Warum haben Sie sich bei Ihrem Projekt für einen Standort im Ortskern entschieden?
 FORMCHECKBOX 

Weil es keinen Bauplatz im Neubaugebiet gab.

 FORMCHECKBOX 

Weil mir der Ortskern besser gefällt.

 FORMCHECKBOX 

Weil ich ein Grundstück im Ortskern geerbt habe.
	 FORMCHECKBOX 

Sonstige Gründe

                 welche? 
	     

	     


6. 
Hatten Sie vor Ihrer Baumaßnahme auch einen Neubau in einem Neubaugebiet in Erwägung gezogen?

	 FORMCHECKBOX 

Ja 
    aus welchen Gründen? 
	     

	     


 FORMCHECKBOX 

 Nein    


7. 
Bei Wohnprojekten: Was macht für Sie das Wohnen im Ortskern attraktiv?
	     

	     

	     


8. 
Haben Sie den Eindruck, dass Ihre Umnutzung bzw. Modernisierung teurer war als ein Neubau? 
	 FORMCHECKBOX 

Ja 
                             warum?
	     

	     

	     


 FORMCHECKBOX 

Nein    


9. 
Bei Umnutzungen und Modernisierungen: Welche Empfehlung geben Sie anderen   Interessenten, die eine bestehende Immobilie in Stand setzen wollen?

	     

	     

	     


	Fragen zum Thema Mehrgenerationenwohnen


Unter Mehrgenerationenwohnen verstehen wir das Zusammenleben von Personen mehrerer Generationen unabhängig von ihrer Familienzugehörigkeit. Ziele sind, sich gegenseitig zu unterstützen und / oder Einrichtungen gemeinsam zu nutzen.
1. 
Wohnen jetzt mehr Personen im Gebäude als vor dem Projekt?

 FORMCHECKBOX 

Ja 
Wie viel zusätzliche        Personen?


Wie alt sind diese Personen?       

 FORMTEXT 
     

 FORMTEXT 
     

 FORMTEXT 
      Jahre

Stehen die neu hinzugekommenen Personen in einem familiären oder verwandtschaftlichen Verhältnis zu den bisherigen Bewohnern?

	 FORMCHECKBOX 

Ja
In welchem?   
	     


 FORMCHECKBOX 

Nein   
 FORMCHECKBOX 

Nein
 FORMCHECKBOX 

Es sind genauso viele wie vorher.


 FORMCHECKBOX 

Es sind weniger als vorher.

        Personen weniger
2. 
Wie viele Personen bewohnen insgesamt das Gebäude, wie alt sind die Bewohner jeweils?
      Personen im Alter von:         bis       Jahren
3. 
Gibt es Flächen oder Räume, die von mehreren Generationen im Haus gemeinsam genutzt werden?
 FORMCHECKBOX 

Ja 
 FORMCHECKBOX 

Küche

 FORMCHECKBOX 

Bad

 FORMCHECKBOX 

Gemeinschaftsraum
 FORMCHECKBOX 

Garten

	 FORMCHECKBOX 

Sonstige    welche?
	     


 FORMCHECKBOX 

Nein    

4. 
Gibt es Aktivitäten, die gemeinsam stattfinden oder bei denen sich Personen verschiedener Generationen gegenseitig unterstützen (bitte kurz beschreiben)?
	 FORMCHECKBOX 

Ja
	 FORMCHECKBOX 

Kinderbetreuung
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

Altenbetreuung
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

Einkaufen
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

Kochen

	     

	
	 FORMCHECKBOX 

Sonstige
	     

	
	
	     


 FORMCHECKBOX 

Nein    

	Bitte reichen Sie Fotos zum Abschluss des Projektes ein.


1. 
Bitte fotografieren Sie das Projekt, das Sie realisiert haben, von allen Seiten und machen Sie Fotos, die die Einbindung in die Umgebung dokumentieren. Bitte stellen Sie uns auch Innenaufnahmen zur Verfügung.
2. 
Bitte speichern Sie diese Nachher-Fotos zusammen mit evtl. während der Umsetzung entstandenen Fotos als jpeg-Dateien in guter Qualität und leiten Sie diese digitalen Fotos zusammen mit den anderen Unterlagen zum Projektabschluss (u.a. mit diesem „Fragebogen zum Projektabschluss für Zuwendungsempfänger“) an das Bürgermeisteramt  weiter.
     , den      
gez.      
Ort, Datum
Name / Unterschrift
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